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, ,Oldenburger Landes¬

zeitung " erscheint täglich

mit Ausnahme der Sonn¬

und Festtage .

№ 48 .

Oldenburger

Landeszeitung
Vierteljährlicher Abonnements¬

preis excl . Bestellgeld 2 M. , mit

Bestellgeld 2,40 M.

Inseratenpreis für die 4spalt .

Zeile 10 , von außerhalb

des Großherzogthums 15 h .

Deutsch -freisinniges Organ für das Großherzogthum Oldenburg .

Abonnements
auf die

Redaction : Haarenstraße 55 . Expedition : Mottenstraße 1.

Oldenburger Landeszeitung

Montag , den 28 . Juli 1884 .

durch das allgemeine Landrecht Theil II , Tit . 7, § 148 nur lösung der Reallasten und die Regulirung der gutsherrlichen
dem Namen nach abgeschafft , bestand aber der Sache nach und bäuerlichen Verhältnisse " ist in Preußen der letzte Reſt
in der Guts - oder Erbunterthänigkeit fort , bis das Edikt der mittelalterlich ständischen Agrarverfassung gefallen und
vom 9. Dft . 1807 das befreiende Wort sprach : " Mit dem das dem konstitutionellen Staatsrecht und der staatsbürger¬
Martinitage 1810 hört alle Gutsunterthänigkeit in unseren lichen Gesellschaftsordnung allein entsprechende vollfreie Eigen¬
Sämmtlichen Staaten auf . Nach dem Martinitage 1810 gibt thum konsequent durchgeführt worden ." Wir sind fern davon ,für die Monate August und September werden es nur freie Leute." Von der Zeit Friedrich Wilhelm' s I . diesen Verlauf , weil er ein langsamerer war als die entsprechendean den bekannten Stellen jederzeit entgegengenommen . Der bis 1810 ist aber noch mancher rauhe Tag über die erb - Entwickelung in Baden, gering zu achten. In Baden aber habenAbonnementspreis für diese beiden Monate beträgt : in der unterthänigen Bauern in Preußen dahingegangen. Dafür liberale Fürsten und freisinnige Volksvertretungen das GleicheStadt Oldenburg 1 My 60 d , bei der Post 1 h 64 spricht desselben Königs fog. Prügel - Mandat vom Jahre zum Segen des Staates früher vollendet und überdies noch eineM .

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten das Blatt schon jet 1738 , worin er die körperliche Mißhandlung der Bauern große Zahl anderweiter innerer Errungenschaften , des Volks¬vom Tage der Anmeldung ab frei und unentgeltlich zugestellt. verbot und sein Edift vom 17. März 1739 , das untersagte , unterrichtes , des Gemeindelebens und weiterer Institutionen
sie ohne Rechtsgrund vom Gute zu vertreiben . Das von der der Selbstverwaltung , in denen uns Preußen nur langsam ,

Großgrundbesig und Bauernstand in Preußen Nordd. Allg. Zeitung" erwähnte „Schmachten der badischen zögernd , und mit Unterbrechungen nachgefolgt ist. Werden
und Baden . Bauern unter der Leibeigenschaft" wird also schwerlich viel wir nicht auch unseres Verfassungslebens von 1818–1848

Der bekannte Streit zwischen der „ Nordd. Allg . 3tg ." schlimmer gewesen sein , als der Zustand ihrer preußischen gedenken dürfen, in dem wirkliche hervorragende Staats¬
und der Karlsruher nationalliberalen Presse dauert noch Genossen. Die dankenswerthen Erfolge des rauhen , aber männer wie Nebenius, Winter und Andere und verdienst¬
immer fort . Zwar hat sich die halbamtliche „ Karlsruher biederen und wohlmeinendenPreußenkönigs in der Besserung volle Volksvertreter wie Rotteck, Mittermaier , Beek, Sander
Zeitung" ziemlich kleinlaut aus der Affaire zurückgezogen, an der Lage seiner Bauern können aber auch nur dadurch er- zum dauernden Wohle und zur Ehre des badischen Landes
ihrer Stelle tritt jedoch die „Badische Correspondenz " , aus klärt werden , daß inzwischen das Königthum stark genug gewirkten ? Eine der hervorragendsten inneren Errungen¬
welcher die „ Karlsr . 3tg ." jenen ersten Artikel übernommen worden war , um „die Junkers ihre Autorität “, wie er sagte, schaften Preußens ist die Kreisordnung von 1872. Von ihr

hatte, in die Schranken. Die „Nordd. Allg . Beitung" hatte nicht mehr zu scheuen, sondern sie unter den „rocher de sagt ein so warmer Freund Preußens , wie Herr von
unter den heftigsten nach Karlsruhe gerichteten Angriffen den bronze " des Thrones zu beugen . Wir Badener dürfen aber Treitschke : „ Durch die Kreisordnung ist das Fundament der
Nachweis zu führen gesucht, daß man den adligen Groß- den hochfahrenden Berliner Geringschäßer unserer heimath- altständischen Institutionen Preußens vernichtet worden, die

grundbesitz in Preußen nicht einmal vor dem Jahre 1848 lichen Geschichte in aller Bescheidenheit daran erinnern, daß gutsherrliche Polizeigewalt, die an der Scholle haftende Aus¬
„ ſelbſtsüchtiger Vortheilsbestrebungen" beschuldigen könne, daß unser weiser , ſtaatsmännisch hochgebildeter Markgraf Karlsübung obrigkeitlicher Rechte ist gefallen . Als Hardenberg
Baden aber weit hinter Preußen in der Sorge für die Bauern Friedrich, ein heute noch als der Vater seines Volkes vom nach 1815 an seinem Verfassungsentwurfe arbeiten ließ, da
zurückgeblieben sei. Demgegenüber äußert sich nun die ,,Bad . ganzen Lande verehrter Fürst , am 23. Juli 1783 noch zeigte die altständische Partei den sicheren, praktischen Blick,
Corr . " in folgender Weise : ehe der große Sturm an der Westgrenze des Reiches den priviligirte Klassen bei Vertheidigung ihrer Sonderrechte

91

-

Eigentlich hätten wir nicht nöthig , uns von dem Ber - sich erhob , die Aufhebung der Leibeigenschaft in seinem selten verleugnen . Sie richtete die beste Kraft ihres Wider¬
liner Blatte belehren zu lassen, daß die meisten Fürsten des ganzen Staate und zugleich die Befreiung aller seiner Unter - standes nicht gegen die Verfassung , sondern gegen die Kom¬
Hauses Hohenzollern durch eine gerecht ausgleichende Fürsorge thanen von einer Reihe von damit zusammenhängendenAb- munalgesetze. Es gelang ihr im Sommer 1821 , die Ent¬
für alle Stände das Gedeihen des Staates im Ganzen zu gaben vollzogen hat . Möchte Tugend , Religion und Ehre würfe der Kreis- und Gemeindeordnung , welche die Grund¬
erreichen suchten. Dieses Streben ist um so höher zu achten, uns zu einem freien, opulenten, gesitteten, christlichen Volk herrschaften beseitigen sollten , zu Falle zu bringen, und im
als sie seit Jahrhunderten bei dieser Fürsorge , insbesondere noch immer mehr heranwachsen machen , das ist mein Ver - selben Augenblicke war auch das Scheitern des Verfassungs¬
für den Bauernstand , den zäh ausharrenden Widerstand des langen , dies sind meine Wünsche. " Diese hochherzigen Worte planes selbst entschieden. Der Staat erhielt statt der ver¬

feudalen , mit Privilegien der Gutsherrlichkeit reich ausgestat - unseres alten Markgrafen , dessen Regentenweisheit dem ba- heißenen Verfassung seine ständischen Provinziallandtage und
teten Adels zu überwinden hatten. König Friedrich Wil - dischen Staate die Bahnen gewiesen hat , in denen er noch durch diese seine ständischen Kreisordnungen." Ferner schreibt
helm I. , der Soldaten - und Bauernfreund , hob allerdings heute zum Glücke des Fürstenhauses und eines dankbaren dieser zuständige Beurtheiler von 1873 : Von den Debatten
im Jahre 1719 auf seinen Domainen im Königreiche Preußen Volkes sich befindet , werden uns Badener troſtvoll über die über die Grundsteuer bis zu dem Kampfe wider die Kreis¬
(im engeren Sinne ) die Leibeigenschaft auf , doch wollte dies Berliner Prahlereien hinwegsehen lassen . ordnung hat das Herrenhaus immer bewährt , daß ihm die
für die Lage des Bauernstandes im Ganzen noch wenig be- „ Der Liberalismus des Jahres 1848 fand in Preußen Behauptung der Klasseninteressen des Kleinadels als die

deuten , wenn man bedenkt , daß selbst Friedrich der Große für die Bauern Nichts mehr zu thun übrig , " behauptet die höchste der Pflichten gilt . " Niemand wird dieses Urtheil
die der Leibeigenschaft sachlich gleichstehende Gutsherrlichkeit „Nordd . Allgemeine" . Der besser unterrichtete H. Schulze bezweifeln können , der weiß, wie die „ Kreuzzeitungspartei "
und Gutsunterthänigkeit nicht zu beseitigen wagte . Die aus sagt in seinem oben erwähnten Werke (Band 2 , Seite 631 ) : bis 1860 die Grundsteuerfreiheit der Ritter behauptet undaussagt
dem Mittelalter herstammende , in vielen Ländern Deutsch- „ Es bedurfte der großen politischen Bewegung des Jahres sich jeder Ausgleichung hartnäckig widersetzt hat . Doch ge=
lands bis weit in dieses Jahrhundert herein geltende Leib- 1848 , um die seit 1807 begonnene vollständige Befreiung nug an geschichtlichen Thatsachen , um die Behauptung zu
eigenschaft" , sagt Dr. Hermann Schulze in seinem preußischen des Grundeigenthums zum Abschlusse zu bringen . Erst mit rechtfertigen , daß auch die Agrarpolitik derselben Partei mit
Staatsrecht , 1. Abtheilung Seite 381 , war auch in Preußen dem großen Gefeße vom 2. März 1850 „ betreffend die Ab- selbstsüchtigen Interessen reichlich gesättigt sei. Ein sehr be¬

Das Fräulein von Birkenweiler .

M

Roman von A. Lütetsburg .

( Fortseßung . )

[lene zu unternehmen . Noch nie hatte Margot Gelegenheit sich größer und größer empor zu recken. Wenn die

48 gehabt , die Mutter in einer solch erbitterten Stimmung zu Gouvernante Helene nicht unterrichtet hatte , dann gab
sehen , und verwünschte den „ Spaß " , welchen sie sich am es keinen Menschen in der weiten Welt , der es hätte
Morgen gemacht . thun können , als das alte Fräulein .

Die Welt drehte sich mit Helene im Kreise und noch Nachdem das junge Mädchen das Gemach der Mutter Ja , das alte Fräulein ! Was vorgestern und gestern
schwärzer wurde es vor ihren Augen . Sie preßte die Lippen verlassen hatte , begann diese sichtlich erregt auf und ab zunur Muthmaßung gewesen war , nahm jetzt Form und Ge¬
so fest aufeinander , als volle sie verhüten , daß denselben schreiten . Das Gesicht der Freiherrin war bleich und in den ſtalt an. Helene hatte kein Stelldichein gehabt , aber sie

auch nur ein Laut entschlüpfte. Ein zorniges Lächeln um - scharfen Zügen prägte sich eine gewisse Angst und Unruhe verbrachte die letzten Nächte in der Klause . Zu welchem
spielte ihren Mund der Schmerz , daß er an ihr zweifelte, aus . Margot ' s Mittheilungen hatten sie furchtbar erschreckt. Zweck? Ja , die Antwort , welche sie sich darauf geben mußte ,
hätte ihr wenigstens erspart bleiben sollen . Aber auch er Ihr war es nicht eingefallen , daß Helene das Schloß nächt- war eine furchtbare , sie war wohl geeignet , sie mit mehr
wollte Aufklärung . Er wies die elende Verläumderin nicht licher Weile verlassen hatte , um sich zu einem Stelldichein als Unruhe zu erfüllen .
in die Schranken zurück , wie sie es verdient hatte , sondern zu begeben , denn über die Sittenreinheit und Lauterkeit des Die Freiherrin dachte weiter und weiter . Welche Ge =

wollte erst von ihr wissen , ob er dazu berechtigt sei . Mädchens hatte sie sich noch keinem Zweifel hingegeben . fahr lag in einem Verkehr zwischen dem alten Fräulein und
Mit einer energischen Bewegung machte sie sich von Dazu war sie zu ehrlich . Aber andere Zweifel und Be - der Tochter Paul ' s von Birkenweiler . Sie durfte sich ja

ihr frei , denn Arthur sah sie wanken und hatte seinen Arm denken regten sich in ihr und und gaben den Muthmaßungen nicht über die Gefühle täuschen , welche Tante Caroline für
um sie gelegt, sie zu stüßen . Sie ſtand hoch aufgerichtet , neue Nahrung , welche sich ihr in lezter Zeit wiederholt auf sie empfand und auch nicht darüber , daß die halb Irrsinnige ,
ihre Gegner , denn dafür hielt sie Alle, mit einem Blick gren- gedrängt hatten , und diese Bedenken waren so furchtbarer Art , die ihr ganzes Leben, ihr Glück der Marotte opferte , die
zenloser Verachtung messend . Dann näherte sie sich dem Ein - daß sie ihr vollständig die Besinnung raubten . Ehre eines leichtsinnigen Bruders zu retten , Alles anwenden
gange und Niemand wagte , sie zurückzuhalten . Sie fühlte , daß sich ihr eine schlimme Gefahr nähere , würde , die Erbin Paul ' s von Birkenweiler in ihre Rechte

aber woher diese kommen würde , wußte sie nicht , und sie einzusetzen , sobald sie in Erfahrung gebracht , daß dieselbe
konnte

Zehntes Capitel .

Böser Rath .

Margot hatte Anfangs keineswegs die Absicht gehabt, ment, nicht daran denken, sich zu schüßen. Seit dem Mo- noch zu den Lebenden zähle.

-

wo die Freiherrin in Erfahrung gebracht , daß all ' Was war zu thun ? Sie konnte Helene , wenn ihr Ver¬
die Freiherrin von dem Vorgefallenen in Kenntniß zu setzen , ihrer Vorsicht zum Troßz Helene doch Alles das und noch kehr mit dem alten Fräulein erwiesen war , denselben ver
da sie sich plötzlich , leider zu spät , der Weisung in Bezug mehr gelernt hatte als ihre Tochter , war ihr Muth gesunken bieten , aber was würde es nüßen ? Jede Maßregel nach
auf Helene erinnerte ; aber sie befürchtete , daß die ganze und sie fühlte sich unsicher . Nicht Helene allein hatte das dieser Seite hin mußte die Gefahr vergrößern . Wenn sie
Geschichte ein Nachspiel haben werde, denn Arthur ' s Augen gethan , sondern Jemand mußte ihr beigestanden haben . Wer sich aber jetzt plötzlich Helene gegenüber schwach und nach¬
hatten gar zu finster und Unheil verkündend auf ihr geruht . war es ? Die Gouvernante ? Sie hätte an dieselbe geschrieben , sichtig zeigte , so würde auch die Schwäche Verdacht erwecken ,

So hielt sie es gerathen , die Mutter von dem Vor - um von ihr Auskunft zu erlangen , aber es würde vollständig und die Ueberzeugung , in ihrem ganzen Thun und Treiben
gange zu unterrichten und war nicht wenig erschreckt, als sie zwecklos sein - sie wußte , daß das Fräulein nur zu viel nach allen Seiten hin gehemmt zu sein , hatte etwas furchtbar
sah , daß diese denselben sehr ernst nahm und ganz bestürzt Verständniß für die Wünsche der Freiherrin in Bezug auf Niederschlagendes für diese stolze und hochmüthige Frau , die
schien . Die Freiherrin überhäufte ihre Tochter mit den Helene gehabt hatte . Wenn sie es aber nicht war das Gebäude , woran sie die besten Kräfte ihres Lebens ge¬

bittersten Vorwürfen , daß sie ihren Rath und ihre Anord - wer denn ? setzt , wanken sah und doch nicht den Umsturz hindern konnte .
[ Fortseßung folgt .]nungen so wenig respectire , und drohte Margot fortzuschicken , Und indem sie sich fragte , tauchte ein unheimliches

wenn sie sich noch einmal erlaube , irgend etwas gegen He- Gespenst vor ihrem inneren Auge auf und es schien



rufener Kenner der bäuerlichen Verhältnisse Preußens , Frei - welche bis jetzt der deutschen Nation jährlich verloren ge- werden und auch Korn und Mais in Fülle erzeugen , denn
herr von der Goltz , schrieb schon im Jahre 1876 hierüber : gangen seien . Der „ Hannov . Courier " bringt nun einen die Ergiebigkeit des Bodens sei außerordentlich groß . Aber

Die Agrarpartei vertritt lediglich die Interessen der Groß - Artikel , in welchem er sich in bemerkenswerther Weise zum es gehörten Mittel dazu ."

-

und dasselbe Interesse haben , behalten wir uns zur näheren Die Hunderttausende deutscher Auswanderer in bestimmte ]

Deutsches Neich .

grundbesitzer und zwar , wie ich hinzusetzen muß , nicht die Vertheidiger der Lebensmittel wie der übrigen Schutz¬
wirklichen , sondern die vermeintlichen . Sie hat kein Ver - zölle berufen fühlt und in dem er zum Schluß sagt , daß es
ständniß für die Interessen des Standes der mittleren und gelingen muß , dem stets vorhandenen Ueberschuß an mensche
kleinen Grundbesißer und noch viel weniger für die arbei - licher Kraft im Kreise des Arbeiterstandes einen Weg Berlin , 27 . Juli . Dem Magistrat und der Stadt¬

tenden Klassen ; sie verkennt vollständig den Zusammenhang nach Colonien zuzu ebnen , der sowohl dem Abzie- verordnetenversammlung der Stadt Berlin sind vom Kaiser
zwischen der Landwirthschaft und der Industrie und daß das henden selbst gangbar erscheint , nationa und der Kaiserin auf die gelegentlich der Geburt des

Gedeihen Beider sich gegenseitig bedingt. Das Streben derflen Wirthschaft zum Wohle gereicht. Die Ziffer der Aus - jüngsten Sohnes des Prinzen Wilhelm überreichten Glück¬
Agrarpartei geht dahin , die großen Grundbesizer zu dem wanderung mag dann auch noch etwas erheblicher sich ge- wunschadressen huldvolle Dankschreiben zugegangen .
Stande zu machen , dessen Interessen und Wünsche für die stalten , als bisher , aber die Elemente der Auswanderung Das Befinden des Reichskanzlers ist nach hier

wirthschaftliche Politik des Staates lediglich maßgebend sein werden völlig andere werden . Wir glauben , daß eingetroffenen Nachrichten aus Varzin gegenwärtig ein so

sollen. Ein volles Verständniß für die Bestrebungen und sich alle diese Ausführungen und Pläne sehr weit von der günstiges , wie seit Jahren nicht. Der Fürst hat daher auch

Ziele der Agrarier ist nur zu gewinnen , wenn man sie sehr vorsichtigen Colonialpolitik entfernen , welche Fürst Bis - im Einverständniß mit seinem Leibarzte die Absicht, in diesem
unter dem Gesichtspunkte einer politischen Partei betrachtet, marck vor wenigen Wochen als die einzig richtige empfohlen Sommer ein Heilbad aufzusuchen , aufgegeben . Nur in dem

welche sich wohl bewußt ist, daß große politische Macht und hat . Derselbe sagte u . a . im Reichstage am 26. Juni : Falle , daß für seine Gemahlin der Kurgebrauch in einem
großer wirthschaftlicher Besitz sich stets gegenseitig bedingen ." Ich kämpfe gegen die Beförderung der Auswanderung . . süddeutschen Bade angezeigt erscheinen sollte , würde er Varzin

Doch vorerst genug. Die Wahrheit oder Unwahrheit der und wenn die Beförderung der Correspondenz und des Ver - verlassen , um dieselbe zu begleiten . Aber auch dies ist nicht
Behauptung , daß der Großgrundbesitz und der mittlere und kehrs und unseres Exports eine Beförderung der Auswande - wahrscheinlich , da ebenfalls auch das Befinden der Fürstin
kleine Bauernstand der vorherrschende in Baden - ein rung sein würde, so würde dies ein Grund dagegen sein." zur Zeit wieder ein sehr gutes iſt.

Die Meldung , daß von dem Reichsgericht in der

Prüfung vor . Diese heutigen Ausführungen werden wohl Gebiete zu lenken, würde sich als völlig unmöglich erweisen Untersuchungssache gegen den Abgeordneten Antoine in

den Beweis liefern , daß die neue ertreme Agrarierpolitik England hat so viele eigene Colonien in allen Erd - und Metz die Schlußentscheidung gefaßt worden sei , wird jetzt von

ihren Mittelpunkt in den altüberlieferten politischen Tra - Meerestheilen , wie Deutschland deren schwerlich noch zu er - der Münchener , ,Allg . Zeitung " als irrig bezeichnet. , ,Das
ditionen der preußisch - altkonservativen Partei findet . " ringen vermag , und doch gehen 9/10 der englischen Aus - Reichsgericht, schreibt das Blatt , hat noch keinen Beschluß in

Hoffentlich wird man in Berlin aus dieser Antwort wanderer nach den Vereinigten Staaten , obwohl dicht da- der Sache gefaßt , vielmehr ist mit aller Sicherheit anzuneh¬
die Lehre ziehen, daß es nicht wohlgethan ist , das berechtigte neben Canada , eine englische Colonie , liegt , und selbst aus men , daß erst nach Schluß der Ferien beschlossen werden
Selbstgefühl anderer Deutschen durch Aeußerungen zu ver- Canada findet neuerdings eine Auswanderung nach der wird , ob die Untersuchung gegen Antoine einzustellen oder
lezen , welche mit Recht als „ Berliner Prahlereien " zurück - Union statt . Alle diese Gebiete, welche als zur deutschen das Hauptverfahren gegen denselben zu eröffnen sei . Es ist

gewiesen werden können . Colonisation geeignet genannt worden sind , wären vorläufig nicht recht erklärlich, wie die vorerwähnte Nachricht hat ent¬

entfernt nicht im Stande , den gesammten Strom der dent - stehen können ."
schen Auswanderung aufzunehmen . Es sind Gebiete , die sich Hiesige conservative Blätter entnehmen den Potsd .

vielleicht zu Handels - , vielleicht zu Plantagen -Colonien eignen , Nachr . " die Mittheilung , daß am letzten Tag vor der Ab¬
Die Berufung des Staatsraths zu seiner ersten und solche geben, so nützlich sie sein können , nur einer ver -freise des Kronprinzen , am Dienstag , die Posten in der

Session , in der neben der Constituirung auch die Verthei - hältnißmäßig kleinen Zahl von Angehörigen des Mutter - Umgebung des Neuen Palais verstärkt worden seien. In
lung mehrerer wichtiger gesetzgeberischer Angelegenheiten an landes Beschäftigung . Was von zu deutschen Ackercolonien Potsdam hätten in Folge dessen allerhand Gerüchte über

die Abtheilungen und der Beginn der Thätigkeit der letzteren geeigneten Gebieten in Südafrika verlautet, ist noch so vage , ein angeblich beabsichtigtes Dynamit -Attentat circulirt .
erfolgen soll, ist nunmehr bestimmt auf den Monat October daß es noch gar nicht in ernstliche Berechnung gezogen wer- Polizeilicherseits wird dieser Sensationsnachricht jeder Grund
festgesetzt worden . werden kann . Von 200 000 Auswanderern , die in einem abgesprochen .

In einem die Wahlbewegung " überschriebenen Jahre nach Südafrika und Neuguinea expedirt würden , könn Eine allgemeine Studentenversammlung

Artikel bezeichnet die Nat . 3 , welcher gewiß Niemand den ten heute mindestens 190 000 zu Grunde gehen. Die Co- ist für den 17. und 18. October nach Eisenach ausge
Vorwurf machen wird , ausschließlich deutsch -freisinnig " zu lonialpolitik , wie sie Fürst Bismarck als die seine geschildert schieben worden . Bereits war Jahresfrist machte sich an den

sein , als die selbstverständliche Aufgabe aller Liberalen , hat , kann recht nüßlich wirken ; die Colonialpolitik Vieler deutschen Universitäten das Bestreben bemerkbar , das studen¬

durch gemeinsame Eroberung einer Anzahl conservativer und aber , die sich fälschlich auf ihn berufen , muß , wenn sie bistische Leben zu reformiren und die vielfachen , innerhalb des¬
clericaler Mandate die conservativ - clericale Majorität für den zu Experimenten gedeiht , großes Unheil anrichten . Wir selben hervorgetretenen Mißstände zu beseitigen . Nach Berlins

nächsten Reichstag zu brechen . ,,Statt aber jene Aufgabe zu erfassen meinen , daß der, welcher zur Vorsicht mahnt , der Patrio - Beispiel bildeten sich in Leipzig, Tübingen , Heidelberg und
und an ihre Lösung zu gehen , fährt das gemäßigt liberale tischere iſt . Jena Korporationen mit folgenden Hauptgrundsätzen : Es
Blatt fort , hat man einen Kampf unter den Liberalen Die Wahlreform - Bewegung in England nimmt soll vermieden werden , über die Verhältnisse hinaus zu leben
angerichtet , der auch darum ganz unverantwortlich ist , weil ihren Fortgang . In Exeter wurde am Donnerstag Abend und Schulden gegen Verpfändung des Ehrenwortes zu machen.

er selbst bei erheblichen Erfolgen der National -Liberalen nicht eine große liberale Demonstration abgehalten , an welcher sich Ferner wird der Zweikampf im Prinzip verworfen und es
zu dem Ziele führen kann , das die Führer im Sinne haben . mindestens 20 000 Personen . betheiligten . Bei dem damit soll dahin gestrebt werden , denselben ganz zu bannen , doch
Die beiden konservativen Fraktionen und die National -Libe- verknüpften Meeting gelangten die üblichen Resolutionen zur soll den gegenwärtigen Verhältnissen Rechnung getragen
ralen haben jeẞt zusammen rund 120 Stimmen im Reichs - Annahme . In Birmingham ist für den Banffeiertag am werden . Die Bestimmungs - Mensur " gilt schon jetzt als

tag ; zur Wiederherstellung einer konservativ -nationalliberalen 4. August eine großartige Reformkundgebung in Aussicht ge- durchaus unzulässig . Diese Grundsätze bedürfen aber für
Mehrheit müßten daher den Deutsch-Freisinnigen 70 bis 80 nommen, der sich ein Meeting in der Bingley-Halle an - ihre praktische Durchführung im Einzelnen näherer Bestimmt¬
Mandate abgenommen werden, d. H. diese Partei müßte bei - schließen wird , bei welchem John Bright und Chamberlain heit und Umgrenzung , welche nur auf dem Wege möglichst
nahe aufgerieben werden . An ein solches Ergebniß des be- Reden halten werden . In Manchester werden für Sonn - allseitigerIn Manchester werden für Sonn - allseitiger Erörterung und Meinungsaustausches erfolgen

vorstehenden Wahlkampfes denkt kein Mensch mit gesunden abend Vorbereitungen zu einer liberalen Massenkundgebung kann, und diesem Zweck soll der Eisenacher Kongreß dienen .
Sinnen . Ob die National -Liberalen aber 10 oder 20 Wahl - im Pomona - Garten getroffen . Wenigstens 60000 Personen Eine von dem Ministerium der öffentlichen Arbeiten
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kreise den Deutsch-Freisinnigen abnehmen, das würde an der werden an dieser Demonstration Theil nehmen . In Bourne- ausgegangene Anregung hat in der jungsten Zeit wieder eine
Thatsache des Bestehens einer conservativ -clericalen Majorität gar mouth wurde vorgestern Abend ein liberales Meeting abge- Erörterung der früher schon häufig diskutirten Frage _ver¬
nichts ändern . Das einzige praktische Ergebniß wäre eine halten , das in einer allgemeinen Schlägerei zwischenLiberalen anlaßt , ob, wie es in einigen anderen Ländern der Fall ist,
tiefe Verfeindung der Liberalen unter einander . Ob übrigens und Konservativen endete, weil Lettere die Annahme einer auch in Deutschland eine Normalzeit " für das ganze
die 10 oder 20 liberalen Mandate , welche man zum einzigen gegen das Verhalten des Oberhauses protestirenden Resolution Land eingeführt werden solle. Es würden danach überall in
Objekt des Wahlkampfes machen will , nicht vielmehr von zu verhindern suchten . Die konservative Partei im Lande Deutschland die Uhren nach der Uhr von Berlin , statt nach

den Deutsch-Freisinnigen den National -Liberalen würden ab- verhält sich der Agitation der Liberalen gegenüber ziemlich der natürlichen , durch den Stand der Sonne bedingten Drts¬
genommen werden , das lassen wir dahingestellt . Auf alle passiv, und die meisten konservativen Vereine begnügen sich zeit zu reguliren sein. Ein Vermittelungsvorschlag geht
Fälle wäre , wenn es bei der gegenseitigen Befehdung der damit , Adressen an Lord Salisbury und Sir Stafford North - dahin , daß nur die Eisenbahnuhren nach der Berliner Nor¬

Liberalen bleibt , als sicheres Ergebniß eines Wahlkampfes , cote zu richten , in welchen sie sich mit der vom Oberhause malzeit zu stellen wären , so daß für den sonstigen Verkehr

der die ernstliche Erschütterung der konservativ - clericalen eingenommenen Haltung einverstanden erklären . die Ortszeit maßgebend blieb .
Politik hätte bringen müssen , die Befestigung derselben , Die Ergebnißlosigkeit der Konferenz wegen der ägypti - - Das Hamburger Handelsblatt " erfährt , die Rhe¬

eine liberale Assekuranz für die Mandate dersschen Finanzen wird in diplomatischen Kreisen als vollendete dereifirma Freitas u. Co. wird , da der Protest des Kapitäns
Conservativen und der Clericalen vorherzusehen. Thatsache betrachtet. Der Vorschlag , ein Budget für Aegyp- und die Verwendung des deutschen Botschafters in Nom
Darum giebt Alles, was officiös und conservativ ist, dem ten für ein Jahr , nach einer andern Version für zwei Jahre , wegen der verbotenen Landung des Hamburger Dampfers
national -liberalen Sturm auf deutsch-freisinnige Wahlkreise zu vereinbaren, soll die Möglichkeit bieten, zur Deckung der Olga " in Catania erfolglos geblieben, sich nunmehr an
seinen Segen ; bei den clericalen dämpft nur der specielle dringendsten Bedürfnisse der ägyptischen Staatskasse ein An- die Reichsregierung wegen Befürwortung einer von der ita¬
Haß gegen den National -Liberalismus die Genugthuung lehen aufzunehmen ; indem man zu letzterem Zwecke aber zu lienischen Regierung verlangten Entschädigung wenden .
über den liberalen Bürgerkrieg ein wenig . " einem solchen Auskunfsmittel , wie einer Vereinbarung für Von Dr . Nachtigall , der von Tunis nach der

Die unter dem Vorsitz des Herrn Grafen Behr-Bandelin ein oder zwei Jahre zu greifen versucht, die eine zeitweilige Congoküste ausgesandt worden war, fehlt bis jezt jegliche
stehende „ Gesellschaft für deutsche Colonisation " hat zuerst Abänderung des ägyptischen Liquidationsgesetzes in ſich Nachricht. Dr. Nachtigall sollte bekanntlich die Einrichtung
die Hinlenkung der deutschen Auswanderung in die schließen soll, wird eingestanden , daß eine Verständigung von deutschen Consulaten in den Congogebieten vorbereiten.
von Deutschland aus zu colonisirenden Gebiete als einen über die dauernde Regelung der ägyptischen Finanzen unter Die Vorberathung der technischen Unterlagen für

Hauptzweck der Colonisationsbestrebungen hingestellt . Im Herabsetzung der Zinsen gegenwärtig nicht zu erreichen ist . die Vorlage bezüglich des Nordostsee -Canals ist dem Abschluß
April erließ Herr Graf Behr -Bandelin einen Aufruf , minde - Es ist den englischen Unterhändlern nicht gelungen, die nahe . Die weiteren Schritte in der Sache sind in nächster
stens 5 Mark an den Schaßmeister des Vereins , Herrn Ansicht zu widerlegen , daß die Zinsreduktion lediglich zum Beit zu erwarten .
Lieutenant a . D. Kurella , zu zahlen , einen Aufruf , der als Vortheil Englands gereichen würde . Kommt auch jene pro¬ Das Berliner Tageblatt " hört , der directe Wagen¬

Aushang den Wirths- und Gasthäusern zugesandt wurde und visorische Vereinbarung, die noch keineswegs gesichert ist, verkehr auf den Eisenbahnen zwischen Deutschland und
in dem es hieß : „ Der große Strom deutscher Auswanderung nicht zu Stande , so ist der vollständige Zusammenbruch der Frankreich sei aus Rücksicht auf die Choleragefahr in
taucht seit Jahrhunderte in fremde Raßen ein, um in ihnen Konferenz , der sich durch eine Vertagung auf unbestimmte Folge dentscher Einwirkung heute aufgehoben .
zu verschwimden . In dieser , für den deutschen Nationsstolz Zeit bekunden würde , zu erwarten . Dresden , 25 . Juli . Bisher ist , im Gegensatz zu

so schmerzlichen Thatsache liegt ein ungeheurer wirthschaftlicher Ueber die Kolonisation von Groß -Namaqualand , an dessen mehreren Provinzen Preußens , im Königreich Sachsen die

Nachtheil für unser Volk. Alljährlich geht die Kraft von Küste die deutsche Colonie Angra Pequena gelegen ist, Einführung von Arbeiterkolonien sehr vernachlässigt
etwa 200,000 Deutschen unserm Vaterlande verloren !" Und äußert sich der von der rheinischen Mission ausgesandte worden . Jetzt soll auf Anregung des Generalsecretärs des
als Aufgabe der Gesellschaft für deutsche Colonisation wurde Missionar Judt in einem seiner letzten Berichte an die rheinische Landeskulturrathes und der landwirthschaftlichen Vereine in
Folgendes hingestellt : 1) Beschaffung eines entsprechenden Missions -Gesellschaft bedingungsweise günstig . Die Station Sachsen der Versuch gemacht werden , ob nicht Ritterguts¬

Colonisationskapitals . 2 ) Auffindung und Erwerbung ge- Hoachanas , in welcher Herr Judt wohnt , liegt ziemlich weit befizer oder Besitzer sonstiger großerer Güter bereit sind ,

eigneter Colonisationsdistricte . 3) Hinlenkung der deutschen im Innern . Hier , so bemerkt er , gebe es gute , starke Quellen Kolonisten zur Ausführung von Meliorationsarbeiten zu

Auswanderung in diese Gebiete . " Aus diesem Schriftstück und viel Gartenland . Wenn man Fangdämme in den klei - verwenden . Man hofft auf diese Weise auch die Rückwande¬
sind die Hunderttausende von Auswanderungen , welche durch nen Flüssen anlege , so werde genügend Wasser beschafft rung eines Theiles der Bevölkerung aus den überfüllten
die Colonisation dem Deutschthum erhalten bleiben sollen, in werden . Schon im October falle in Hoachanas Regen , aber Städten auf das platte Land und die Fertigkeit und Lust

die meisten Artikel und Reden Derjenigen , welche sich der Niemand habe Anstalten zum Auffangen des Regenwassers an landwirthschaftlichen Arbeiten zu befördern .
Colonisationsfrage mit mehr Eifer als Verständniß bemäch - getroffen . Wenn mit umsichtiger Hand und ohne Ueberstür¬
tigt haben , übergegangen . Auch Herr Professor Enneccerus zung die nöthigen Einrichtungen und Maßregeln zur Culti¬
hat in seiner Elberfelder Nede bei Empfehlung seiner Colo - virung des Landes erfolgten , so könne letteres in ansgedehnte
nialpolitik die ,, Hunderttausende von Auswanderern " betont , Weiden für Tausende von Rindern und Kleinvieh verwandelt minister legte dem Ministerrath einen Geseßentwurf vor , wo¬

Ausland .

Frankreich . Paris , 26 . Juli . Der Ackerbau¬



-

nach der Eingangszoll auf Ochsen auf 25 , auf Kühe und und Zwangsanstalten zu Vechta für das Jahr 1883. Hinsicht große Eigenthümlichkeit derart , daß beispielsweise

Stiere auf 12 , auf Schweine auf 6, auf Kälber auf 4 und Darnach betrug die Gesammtzahl der im Berichtsjahr Detinir - eine für Hausmäuse in kürzester Zeit sicher tödtliche Bacterien¬

auf Hammel auf 3 Frcs . erhöht wird . Die Revision sten , die mit einer Strafe von mindestens vier Monaten be - art ohne den geringsten Schaden auf Feldmäuse verimpft
Es darf daher nicht Wunder nehmen , daß

Commission des Senats beschloß , alle Amendements ab - legt waren , 460 . Dieselben vertheilen sich auf die einzelnen werden kann .
nach allen bisherigen Erfahrungen das Thier gegen dasEine Anstalten , wie folgt :zulehnen , welche auf Revision des Art . 8 abzielten .

Depesche des Londoner , ,Standard " aus Madagaskar I . Zuchthaus : a . Männer : Bestand am 1. Janr . Choleragift immun zu sein scheint . Nie wurde ein Fall be-¬

meldet , die französischen Truppen hätten am 27 . Juni früh 126 . Zugang 47 , Abgang 59 , Bestand am 31. Decbr . 114. obachtet , daß ein Thier an Cholera erkrankte , so oft auch

mit 3 Kanonen und 3 Mitrailleusen das Lager der Hovas b. Frauen : Bestand am 1. Janr . 1883 : 20 , Zugang 13 , Thiere den Infectionsträger in ihre Verdauungswege aufge =

angegriffen , nach zweistündigem Gefechte aber sich wieder zu - Abgang 8, Bestand am 31. Dezbr . 1883 25 . nommen haben müssen . Indeß wenngleich das Thiererperi¬

rückgezogen . Von gestern Abend bis heute 10 Uhr Vor - II . Gefängniß : a . Männer : Bestand am 1. Janr . ment in diesem Falle als aussichtslos aufgegeben werden

mittags sind in Toulon 13 und in Marseille 31 Per - 48 , Zugang 42 , Abgang 43 , Bestand am 31. Decbr . 47 . sollte, so stüßen sich die Beweise für die Richtigkeit der

sonen an der Cholera gestorben . b . Frauen : Bestand am 1. Janr . 6, Zugang 14 , Abgang Koch ' schen Entdeckung auf so überzeugende pathologische
Thatsachen und Erfahrungen , daß sie jedem competenten ,England . London , 27 . Juli . Eine Nachricht der 8 , Bestand am 31. Decbr . 12 .

Times , daß in Liverpool ein Matrose des dort eingetroffenen III . 3wangsarbeitsanstalt : a Männer : Bestand wissenschaftlichen Forum vollauf genügen werden .

Dampfers Saint Dunstan " an der Cholera erkrankt sei , am 1. Janr . 50 , Zugang 62 , Abgang 47 , Bestand am 31. Die Untersuchungszimmer , welche Herrn Koch in Toulon

bestätigt sich nicht ; es soll sich nur um einen Anfall von Decbr . 65. b , Frauen : Bestand am 31. Decbr . 22 , Zu - zur Verfügung gestellt waren , befanden sich im Marine¬
hospitale , einem alten , aber für ein Krankenhaus sehr ge =

Magenkrampf gehandelt haben . Dr . Klein und Dr. Heneage gang 10 , Abgang 11 , Bestand am 31. Dec. 21 .

Gibbes werden sich im Auftrage der britischen Regierung Die Verbrechen vertheilen sich in den einzelnen Abthei - eigneten Baue inmitten der Stadt gelegen , mit sehr großen ,
selbst bei der damals herrschenden tropischen Hiße fühlen

sofort nach Indien begeben , um daselbst eine wissen - lungen wie folgt :

schaftliche Untersuchung der Cholera vorzunehmen . I . Zuchthaus : a . Männer : Mord 3 , Körperver - Sälen und weiten , durch prächtige Platanen beschatteten

legung mit tödtlichem Erfolg 3 , Brandstiftung 5, Verbrechen Höfen . Es lag nicht an diesen Räumen , wenn bald nach

wider die Sittlichkeit 16 , Meineid 7, Eigenthumsverbrechen Aufnahme der ersten Cholerafälle die Zahl der im Hospitale
Aus dem Großherzogthum . Als wir139 (Raub 7, Diebstahl 115 , Hehlerei 3, Betrug , Fälschung , selbst Erkrankten in erschreckender Weise zunahm .

Oldenburg , 28. Juli . Seine Königliche Hoheit der Unterschlagung 14) zusammen 173 ; vorbestraft , theils polizei - Toulon verließen , waren elf im Hause selbst Inficirte ge¬
storben , ferner zwei pflegende Schwestern und zwei Aerzte .

Großherzog ist heute früh 72 Uhr mittels Extrazuges , lich , waren 137 , darunter 114 rückfällige Diebe .

von Birkenfeld kommend , hier wieder eingetroffen . b . Frauen : Mord 2 , Kindesmord bezw . Versuch dazu Das lag , wie gesagt , nicht etwa an der verpesteten Luft ,

Anläßlich der vor einiger Zeit erfolgten Ueberführung 2 , Brandstiftung 2 , Kuppelei 2 , Eigenthumsverbrechen 25 sondern offenbar daran , daß durch grobe Verunreinigungen

der hier beigesetzt gewesenen Leichen von Mitgliedern des (Raub 1, Diebstahl 18 , Hehlerei 2 , Betrug , Fälschung , mit Dejectionen der Kranken directe Uebertragungen ge¬
Die Schwestern waren nur mit der Be¬

früheren schwedischen Königshauses nach Stockholm sind dem Unterschlagung 2 ) zusammen 33 ; vorbestraft waren 25 , schehen konnten .
sorgung der Cholerawäsche beschäftigt gewesen und hatten

Vernehmen nach einer großen Anzahl hiesiger Hof- und rückfällige Diebinnen 15 .

Staatsbeamten badische Ordensauszeichnungen ver II . Gefängniß : a . Männer : Körperverlegung mit feinen Dienst in den Krankensälen . Später erkannte man

liehen worden . Bekanntlich wurde seinerzeit die Ueberführung stödtlichem Erfolge bezw . fahrlässiger Tödtung 4 , Körperver - die Nothwendigkeit , alle Cholerakranken in ein Spital , welches

der Initiative des Großherzogs von Baden zugeschrieben . legung 20 , Verbrechen wider die Sittlichkeit 6 , Hausfriedens - entfernt von der Stadt auf Felsgrund hart am Meere ge¬

Die Old . 3. " ist autorisirt mitzutheilen , daß Herr buch und Widerstand gegen die Staatsgewalt 4 , Eigen - legen war , überzuführen .
Ich habe an anderem Orte eine Erklärung dafür zuVersicherungsdirector Fortmann hierselbst , welcher das thumsverbrechen 56 (Raub 3, Diebstahl 35 , Betrug 14,

Heidelberger und Berliner Programm als den Aus - Zollvergehen 3) zusammen 90 ; vorbestraft waren 51 , rückgeben versucht , wie die Seuche , nachdem sie eingeschleppt war
ob durch die „, , Sarthe " oder ein anderes Schiff , wird

druck seiner politischen Ueberzeugung acceptirt hat , zur An- fällige Diebe 28 .
b . Frauen : Kindesmord 1 , Körperverlegung 3, Kuppe - wohl unentschieden bleiben

nahme eines Reichstagsmandates für den 1. oldenb . Wahl¬ mit raschen Schritten über

kreis bereit sein wird , wenn seine Candidatur die allseitige lei 1 , Diebstahl 15 , zusammen 20 ; vorbestraft waren 13 , die ganze Stadt sich verbreiten konnte . Das Rinnsteinwasser ,
welches , in unglaublichster Weise verureinigt , die Stadt ohne

Zustimmung und Unterstützung seiner nationalliberalen Partei - rückfällige Diebinnen 12 .

genossen finden wird . III . 3wangsarbeitsanstalt : Die Zwangsarbeiter , Unterlaß und in allen Straßen durchläuft , um dann sich in

Das Mil . Wochenbl . " meldet : Freiherr von Männer und Weiber , waren sämmtlich mit Haft , theils auch die Darse , einen Theil des alten Hafens , zu ergießen , mußte

und zu Egloffstein , Major vom Oldenburg . Dragoner - andern Strafen , manche unzählige Male vorbestraft ; von mit Nothwendigkeit als Infectionsträger angesehen werden .

Regiment Nr . 19 , unter Entbindung von dem Commando den 112 Männern waren 57 , von den 32 Weibern 9 be- Wie nun die Vermittelung des Ansteckungsstoffes in die

als Adjutant bei der 10. Division und unter Verleihung reits im Zwangsarbeitshause gewesen .

eines Patents seiner Charge , als Escadr . -Chef in das Schles .
Ulanen - Regim . Nr . 2 versetzt .

"

Aus der Nachbarschaft .

menschlichen Verdauungswege geschehen konnte , dafür sei es
gestattet , ein Beispiel anzuführen , welches wir beobachteten .
Es wurden nahe dem Hafen in einer offenen Verkaufshalle

Die für unsere Stadt ' höchst wichtige Wasserlei Früchte , Gemüse , Schnecken und andere Leckerbissen der Süd¬
Wilhelmshaven , 26. Juli . Das Geschwader , länder feilgeboten . An ihr vorüber floß Ninnsteinwasser vontungsfrage ist in jüngster Zeit in ein neues Stadium bestehend aus 4 Panzercorvetten , 4 Panzerkanonenböten und der zweifelhaftesten Klarheit . Die Händler hielten dies

getreten . Wie wir hören , ist die Deutsche Wasser¬Deutsche Wasser2 Avisos, traf heute Mittag hier ein und wird einige Tage Wasser indeß für gut genug, um damit nicht nur ihre Ständewerksgesellschaft in Frankfurt a. /M. " nicht abge auf der Nhede ankern.
neigt , auf Kosten der Gesellschaft am hiesigen Plage eine zu reinigen " , sondern auch ihre dürstenden Waaren zu er¬

Wasserleitung herzustellen und werden voraussichtlich die dies- Ein Besuch der Cholerastädte Südfrankreichs . geblieben. Im wohlhabenden Viertel waren die Todesfälle
frischen . In Toulon war kein Theil der Stadt verschont

bezüglichen Unterhandlungen schon in den nächsten Tagen
angeknüpft werden . Im Hinblick auf die in jeder Bezie¬ (Bericht des Dr . Libbert in der „ Frankf . Ztg .) freilich selten , aber die Erklärung lag dafür einfach in dem

hung für unsere Stadt hervorragende Bedeutung dieser An - Als ich am 7. Juli in Toulon eintraf , fand ich Herrn Umstande , daß fast alle Bewohner die Flucht ergriffen

gelegenheit ist nur zu wünschen , daß diese Verhandlungen Koch bereits in voller Thätigkeit , um die ihm von unserer hatten .
Wenn wir die trostlosen Bilder der Krankensäle für

im Interesse der gesammten Einwohnerschaft recht bald zu Reichsregierung gestellten Aufgaben zu lösen . Es sollte das
einem Zustandekommen des Unternehmens führen werden . Wesen der ausgebrochenen Seuche festgestellt, ihre Entstehung einen Augenblick vergessen , dann müßten wir uns sagen , daß

Das am Sonnabend im Unionsgarten abgehaltene und die Ursachen ihrer Verbreitung erforscht werden . Die Toulon im Ganzen eine recht freundliche und sicher nicht
Die breiten Straßen

Concert zum Besten des , ,Invalidendank " war infolge der optimistische Auffassung hervorragender französischer Hygieniker , arme Stadt genannt werden muß .

wenig günstigen Witterung nur schwach besucht . Ueber den die Epidemie sei nicht die asiatische Cholera , sondern die und großen Pläße , welche hier ein weit stattlicheres Aussehen

Werth des Gebotenen herrscht dagegen nur eine Stimme und weit harmlosere Cholera nostras , eine Krankheit , die mit haben , als ihre Schwestern am Strande in Nizza , ließen

diese geht dahin , daß das Concert allen Musikfreunden einen jener nur den Namen gemeinsam hat , war in Folge der sich nicht vermuthen , daß wir uns im befestigsten Seeplaße Frank¬
Dazu seine Lage : in weitem Halbkreis

wirklich hervorragenden Kunstgenuß gewährt hat . Das reich - rapid mehrenden Erkrankungs - und Todesfälle bereits als reichs befanden .

haltige Programm bot sowohl der Hüttner ' schen Capelle als unrichtig erkannt . Indeß es fehlte den Forschern , welche eingerahmt von hohen , häufig mit detachirten Forts gekrönten

auch namentlich den fremden Künstlern vollauf Gelegenheit , aus Pasteur ' s Schule nach Toulon gekommen waren , das Bergen , vor uns die freilich jetzt mit Schiffen wenig belebte

sich als Meister der Kunst zu bewähren . Die Vorträge des Criterium , um mit Sicherheit eine Entscheidung über den Meeresbucht , die nur in weiter Ferne eingeengt wird durch

Cornet -Quartetts wurden stets mit stürmischen Applaus be- Charakter der Seuche zu treffen . Die Untersuchungsmethode vorspringende und steil abfallende Felsen . Unser Hotel , das

gleitet und da capo gefordert Hoffentlich wird das heutige ihres Meisters hatte sie, wie in Aegypten , so auch hier , voll - einzige , welches dem Fremden noch Speise und Trank ge¬

Concert sich eines größeren Auditoriums zu erfreuen haben . ständig im Stich gelassen . Die Herren Strauß und Nour , währte , war verwaist : nur einige Zeitungs - Correspondenten

Das am Sonntag vor acht Tagen in Rastede ab - in richtiger Erkenntniß der großen Borzüge der Koch ' schen suchten mit uns seine verödeten Räume zu beleben .

gehaltene erste Sommerfest der deutschen Reichsfecht - Methode , waren freilich bemüht gewesen , sich das Wesentliche Der Empfang , welchen Herr Koch in Toulon fand , und

schule hat den ansehnlichen Reinertrag von 332 y 4 derselben nußbar zu machen , ja im Grunde war von der das Entgegenkommen der Behörden , mit denen seine Auf¬

erbracht . Wie wir hören , soll demnächst von demselben jenigen Pasteur ' s bei ihnen nicht viel mehr übrig geblieben , gabe ihn zusammenführte , ließ nichts zu wünschen übrig .

Verein ein zweites derartiges Fest veranstaltet werden und aber ein positives Resultat hatten sie trotzdem noch nicht er- 3u einer ad hoc zusammenberufenen Sigung des Gesund¬

zwar soll alsdann ein Antheil des Reinertrages den hie - reichen können . Nun traf es sich, daß gleich die ersten heitsraths der Stadt wurde Herr Koch geladen , Präfect und

sigen Armen überwiesen werden . Sectionen , welche von Herrn Koch gemacht wurden , außer Maire letterer leider , wie berichtet wurde , jetzt auch anaußer - Maire
waren zugegen . Es schien in der

- Am Mittwoch , den 30. Juli und Sonntag , den ordentlich geeignet waren , die Cholerabacillen zu demon - der Cholera erkrankt

3. August d. J . werden folgende Extrapersonenzügesstriren und in überzeugendster Weise ihr Verhältniß zum That anfangs , alle wolle man sich die guten Rathschläge des
Die Verhandlungen wurden

zu den bekannten ermäßigten Fahrpreisen gefahren : Olden - Krankheitsprozeß als Träger der Infection nachzuweisen . Herrn Koch zu Nuze machen .

burg Abfahrt 3. 30 Nachm . , Rastede Ankunft 3. 50 Nachm. Die Reinkulturen gelangen sofort , alle Eigenschaften der mit echt französischer Lebhaftigkeit geführt , man redete lieber
Rastede Abfahrt 10 . - Abends , Oldenburg Ankunft 10 . 20 Bacillen - - dieselben , welche Herr Koch in Aegypten und selbst , als daß man zuhörte , und im Grunde schien es den

Abends . Retourbilletts zu ermäßigten Preisen berechtigten Indien an ihnen konstatirt hatte ihr rasches Wachsen Herren Collegen daran gelegen zu sein , ein neues Recept

-

nur zur Fahrt in den vorgedachten Extrazügen , Inhaber ge- auf feuchtem Boden , ihr rasches Absterben durch Ein- gegen die allen ihren schönen Mitteln troßende Krankheit zu

wöhnlicher Fahrkarten können diese Züge , in welchen in - trocknen u . s. w. ließen sich unter den Augen der französi - erfahren . Indeß dennoch glaubte ich damals , daß wenigstens

dessen die 1. Wagen -Classe nicht geführt wird , uneingeschränkt schen Herren Collegen auf das Genaueste studiren . Wenn einige Samenkörner auf fruchtbaren Boden gefallen wären .

benußen . Herr Pasteur den Thatsachen jüngst widersprochen hat , welche Das Fortschreiten der Epidemie läßt erkennen , daß dieser

wurden , nachgemacht haben wird .

Der hiesige Dampfer Portugal " , Kapt . vonvon seinen Schülern in Toulon bedingungslos anerkannt Boden ein steiniger gewesen ist ; sei es , weil ein Franzose
Reeken , nach Oporto bestimmt , liegt seit dem 25. ds . in wurden , so muß er sich gefallen lassen , daß ihm entgegnet deutsche Rathschläge nicht annehmen darf , sei es , weil die

Lissabon in Quarantäne , da in Oporto keine Quaran - wird , er sei in dieser Frage incompetent , so lange er nicht französischen Forscher , wenn die Zeitungen recht berichteten,
täne - Station errichtet ist . Der Dampfer fährt am 30. ds . selbst die Untersuchungen , die für ihn jetzt leicht an den am folgenden Tage gleichfalls consultirt , bemüht gewesen

nach Oporto und muß dann wieder nach Lissabon zurück , Bacillenculturen zu widerholen sind , welche von Herrn Koch sind , die eindringenden Lehren des Herrn Koch abzuschwächen ,

um den für letzteren Hafen bestimmten Theil der Ladung den Assistenten des Herrn Pasteur zur Verfügung gestellt vielleicht bis zur vollständigen Wirkungslosigkeit .
zu löschen . Voraussichtlich wird die Bevölkerung Toulons noch heute

- Das gestern auf dem Ziegelhof abgehaltene Som - Ich will bei dieser Gelegenheit einem Einwurf begegnen , mit vollkommen nußlosen Chlor - und Carboldünsten beruhigt ,

merfest des Kampfgenossenvereins , dessen Reiner - welche nicht nur von französischer Seite der Koch' schen Ent - man wird fortfahren , durch Straßenfeuer die Luft zu „ rei¬

trag bekanntlich der Wittwen - und Waisenkasse des Vereins deckung gemacht wird . Man sagt , das Thiererperiment feinigen " . Aber der Seuche wird durch solch' kindliches Trei¬

zu Gute kommt, war namentlich in den Abendstunden gut noch nicht gelungen , und es könne daher der genügende Be - ben keine Grenze gesetzt. Sie wird die Bewohner der Stadt
besucht und nahm unter Concert , Illumination und Ball weis noch nicht für erbracht angesehen werden , daß die ungehindert decimiren , bis eine kältere Jahreszeit ihr ein
seinen herkömmlichen Verlauf . Cholerabacillen in der That die Ursache der Krankheit seien vorläufiges Ende bereitet .

Bei der Kaiserlichen Postagentur in Golzwarden Nun wird jeder , der in der Bacterienfrage einigermaßen Betrachten wir die Lage Toulons , das ohne Hinterland

fritt am 28. Juli eine Telegraphenanstalt mit Fern - orientirt ist, wissen, daß der menschliche und der thierische nur durch einen schmalen Landstrich zwischen hohen Kalkfelsen
sprechbetrieb in Wirksamkeit . Körper bei gar manchen auf Infection beruhenden Krank - und dem Meer nach zwei Seiten mit seiner Nachbarschaft in

Herr Pfarrer Langhorst veröffentlicht in den heitsprozessen sich durchaus nicht stets gleich verhalten . Ja , Verkehr treten kann der Seeverkehr würde eine erfolg =

„Kircht. Beitr . " den Jahresbericht der Strafanstalten es herrscht selbst unter den einzelnen Thierspecies in dieser reiche Controle leicht zulassen , so muß sich die Ueber¬



zeugung uns aufdrängen , daß die Möglichkeit , die Seuche , Stätte . Das hohe Fest so schön zu gestalten , wie es solch Ocean durchrudert haben wird , und hat er sich für 6 Monate
gleich nachdem sie ausgebrochen , auf diese Brutstätte zu be- einziger Hüterin der Wissenschaft ziemt, ist die ehrende mit Lebensmitteln versehen. Gelingt ihm sein Unternehmen ,
schränken, unbedingt gegeben war . Aber im Beginn schwankte Pflicht der jüngsten Söhne der Alma , die unsere und so wird er sein Boot in England und dem Continent aus
man lange , ob die Cholera als asiatische anerkannt werden wir übernehmen freudig die schöne Aufgabe . Aber wir stellen , um zeigen , daß die Construction seines Bootes alle
solle und gestattete eine Massenauswanderung der theilweise halten dafür , daß alle ihre Söhne zusammenstehen sollen anderen Rettungsboote übertrifft .
bereits inficirten Bevölkerung , welche zunächst für Marseille zur Verwirklichung des hohen Zieles . So zögern wir denn - Der allgemeine deutsche Bicycle - Kongreß
verhängnißvoll wurde . Es war anfänglich nur von einem nicht , unsere Brüder in Nah und Fern von der Gründung tagt am 16. , 17. und 18. August in Leipzig . Am 16.
Schüler des Touloner Lyceums die Nede , welcher in Mar - eines akademischen Festfonds " in Kenntniß zu setzen , mit Abends ist Kommers im Krystallpalast . Am 17. (Sonntag )
seille an der Cholera erkrankte und starb . Die Seuche ist der Bitte , mit Herz und Hand beizutragen zu einer würdi - Morgens im Bonorand ' schen Concertgarten Frühkaffe . Da¬
indeß an den verschiedensten Punkten der Stadt zu gleicher gen Feier unseres gemeinsamen Jubelfestes . Beiträge sind selbst beginnt sodann im Saale die Kongreß -Sizung , an
Zeit ausgebrochen , muß also auch von vielen anderen Infi - zu richten an die Adresse : Akademischer Festfonds Heidel - welche sich gegen 10 Uhr Vormittags ein festlicher Corso
cirten dorthin verschleppt sein . berg . Der Ausschuß der Heidelberger Studenten - sämmtlicher Velocipedisten in ihren Klubkostümen schließt .

Nachdem die Cholera einmal in Marseille festen Fußschaft . Um 3 Uhr Nachmittags Concert und Corso auf dem Nenn
gefaßt hatte , fand sie für ihre Weiterverbreitung fast dieselben Ein seltener Fall von Schlaflosigkeit wird play . Darauf folgt eine Reihe reich dotirter Rennen für
Bedingungen hier vor , wie in Toulon . Dort wie hier gute aus Wheeling , West -Virginien berichtet : „ Der etwa sechzig - Bi - und Tricycle auf die Distanzen von 2000 , 3000 , 4000
Wasserleitungen , aber dieselbe Methode der Verunreinigung jährige F. Saulsbury , ein Schiffszimmermann von Profession , und endlich 10000 Meter . Den Glanzpunkt wird das
des überall die Straßen durchfließenden Rinnsteinwassers , will nämlich in der ganzen Zeit vom leztvergangenen 1. Ja - 10 . 000 Meter - Rennen nm die Meisterschaft in Deutschland
und in natürlicher Folge dieselbe Verwandlung des Theils nuar bis jetzt , Alles in Allem genommen , nicht mehr als 10 bilden . Am Montag Morgen versammelt sich wiederum
des Hafens , in welchen es sich ergießt , in eine Kloake Stunden und dann auch niemals eine Stunde auf einmal Alles im Rosenthale zu einem Katerbummel per Bicycle , von
schlimmster Art . Wir konnten beobachten , daß Gebrauchs - geschlafen haben . Da man den Aussagen Saulsbury ' s über dort aus geht ' s in die Umgebung der Stadt . Abends um
gegenstände und Lebensmittel in derselben Weise mit höchst seine Schlaflosigkeit anfänglich keinen Glauben schenkte, so 8 Uhr beginnt im großen Saale des Krystallpalastes die
verdächtigem Rinnsteinwasser verunreinigt wurden , wie ich entschlossen sich mehrere Freunde des Genannten , denselben öffentliche Bewerbung um die Meisterschaft im Kunstfahren ,
es für Toulon schilderte . abwechselnd zu überwachen . Es geschah dies während fünfsowie eine Konkurrenz im Dnadrille - , Ensemble - und Phan¬

In Parenthese eine Bemerkung , veranlaßt durch eine aufeinander folgender Nächte , und während dieser ganzen tafiefahren . Mit der Preisvertheilung an die aus diesen
mißverständliche Auffassung einer früheren Aeußerung . Selbst - Zeit zeigte Der Betreffende nicht das geringste Wettkämpfen hervorgegangenen Sieger findet das Fest seinen
verständlich kann nur inficirte Milch Gefahr bringen . Nun Verlangen nach Schlaf . Mit Lesen und Rauchen Abschluß .

weiß wohl Jeder , daß das Wässern der Milch eine sehr verbrachte er die Nächte hin und ging am folgenden Morgen
breitete Anwendung findet , daß folgerecht leicht auch einmal augenscheinlich ganz rüstig und munter wieder an die Ar¬
inficirtes Wasser dazu genommen werden kann . Das Spülen beit , als wenn er eben erst von einem gesunden und kräf¬
von Gefäßen mit solchem Wasser kann selbstverständlich instigen Schlafe erstanden wäre . Auch mehrere Aerzte haben ! Oldenburg , 26 . Juli . Abg . nach Brake : W. Burmann . Nach

gleicher Weise eine Infection verursachen . Ang . von Nordenhamm : H. Neiners .inzwischen Saulsbury , der übrigens körperlich ganz gesund Führ : C. Schäfer.
28 Juli . Ang . von Luhneplate : C. Plate . Nach Lemwerder :zu sein scheint und nach wie vor seiner Arbeit nachgeht , be- D. Saye. Von Bremerhaven : H. Schäfer .

obachtet , vermögen aber keine Erklärung für dies sonderbare Brake , 25 . Juli . Laut brieflicher Nachricht aus Tocopilla segelte
Phänomen aufzufinden . die deutsche Bark Freya " , Kölln , am 1. Juni nach dem Canal f. D.

25 . Juli . Ang . von Bremerhaven : Dtsch . Helene , Thieß . Von

Vermischtes .

( Schluß folgt .)

-
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எை

Schiffsnachrichten .

Oldenburgische Spar : und Leihbank .

Coursbericht

vom 28 . Juli 1884 .

Deutsche Reichsanleihe
Oldenburger Conjols

4% Bareler Anleihe

gekauft verkauft

% %

103 103,55

102 103

100,25
100,25
100,25
100,25 101,25
100,25 101,25
100,25 101,25
100,25 101,25
100,25
100,50 101,50

Eine fischfressende Pflanze . Bisher hatten - Die Peſt im Vilajet Bagdad . Das Haupt- An Bord Alles wohl.
nur die sogenannten „insectenfressenden Pflanzen" das Re - centrum der Seuche ist der Bezirk Bedra mit einer Bevölke- Drontheim : Nw. E. F. Thomsen, Aas. - Abg. nach Hamburg : Dtsch.
nommé , daß sie lebende Thiere niederer Gattung fangen und rung von 700 Höfen , d. h. etiva 4000 Köpfen beiderlei Agathe , Garms .
verdauen . Daß aber einzelne dieser Pflanzen noch weiter Geschlechts . Beinahe alle Einwohner von Bedra hatten , Bremen , 26 . Juli . (Telegramme des Norddeutschen Lloyd . ) Der

gehen und sich sogar daran machen, die hochstehendeFamilie von panischem Schrecken erfaßt, die Flucht ergriffen und die Bostdampfer „Straßburg", Kapt. H. Heineke, hat gestern die zweite dies¬
diesjährige Reise nach Brasilien und dem La Plata angetreten .

der Wirbelthiere zum Gegenstand ihrer Gourmandise zu Kranken ihrem Schicksal überlassen .Kranken ihrem Schicksal überlassen . Der Sanitätscordon , Der Postdampfer „ Elbe " , Kapt . F. Hamelmann , welcher am
wählen , ist eine neue Entdeckung , die wir Herrn G. E. welcher von der persischen Grenze bis zum Orte Bakub ( 9: 16 . Juli von Bremen und am 17. Juni vor Southampton abgegangen
Simms in Orford verdanken . Er beobachtete, daß die Stunden von Bagdad ) aufgestellt ist und die mit der Seuche war , ist heute 6 Uhr Morgens wohlbehalten in Newyort angekommen.
Blasenfalle einer weitverbreiteten Wasserpflanze , der Utricu - behafteten Orte einschließen soll, erweist sich, wie immer,supist vz bestimmt, ist heute wohlbehalten St. Vincent paſſirt.

- Der Postdampfer Hannover " , Kapt . Ph . Berdrow , nach dem

laria vulgaris auch im Stande ist , jung ausgebrütete Fische als bedeutungslos , Dank der Käuflichkeit der Officiere und
zu fangen und zu tödten . In einem Gefäß mit frischen Soldaten . Quarantänestationen sind in Bakub und in der

jungen Fischen wurden durch ein frisches Exemplar von Stadt Kut -El -Amara auf dem linken Ufer des Tigris . Die
Utricularia nach etwa 6 Stunden mehr als ein Dugend Epidemie brach aus im Anfange des Monats März ; bis
Fische gefangen und getödtet . Die meisten waren am Kopf zum 12 . April starben 620 Menschen , vom 25. April bis

gefaßt und in diesem Falle war der Kopf gewöhnlich so weit 18. Mai erkrankten 163 , starben 157 . In anderen Gegen¬

als möglich in die Blase hineingedrungen , bis die Schnauze den des Vilajets ist die Seuche viel schwächer. Nach der 4%
( Stücke à 200 M. im Verkauf 4 % höher . )die Hinterwand berührte; die beiden dunkelschwarzen Augen Ansicht des russischen Konsuls in Bagdad sind übrigens diese 40%,

des Fisches sah man sehr deutlich durch die Wand der Blase Zahlen viel zu niedrig im Vergleich zur Wirklichkeit , da die ( Stücke à 100 M. im Verkauf 4 % höher . )
hindurch . Selten sah man ein Exemplar nur an der Spitze Behörden absichtlich den wirklichen Sachverhalt verheimlichen . 4% Stollhammer und Butjadinger Anleihe
der Schnauze gefaßt . Eine Anzahl war am Schwanze ge Petersburg , 26 . Juli . Einer Meldung aus Jeversche Anleihe

faßt worden , drei oder vier Fische steckten mit Kopf und Nischny Nowgorod zufolge ist der Passagierdampfer ,,Aniuta " 4 % Dammer Anleihe
Schwanz in zwei benachbarten Blasenfallen . am 24 d . Mts . auf der Wolga in Folge heftigen Sturmes 4% Wildeshauser Anleihe (Stücke à M. 100)

Ein Monstre prozeß gegen Bierbrauer steht untergegangen . 20 Personen sind umgekommen . 4 % Braker Siclachts -Anleihe

in Baiern bevor . In Eltmann hat die Gendarmerie in den - Ein wahnsinniger Rentier . Man meldet aus 4% Oldenburger Stadt -Anleihe
letzten Tagen in den Brauhäusern , Malz- und Bierkellern Pest : Ein hiesiger Hauseigenthümer schnitt gestern im Irr - 40% Wiesbadener Stadt-Anleihe

4%, Obersteiner Stadt -Anleihe

nachgeforscht, Geschäftsbriefe und Rechnungen wurden gefinn die Coupons seiner Effecten im Werthe von 40 000 fl. 4% Landschaftliche Central-Pfandbriefe
nauer Durchsicht unterworfen . Ferner sind im Landgerichts - in tausend Stücke . Heute schloß er sich in sein Schlafzimmer 3 %, Oldenburger Prämien -Anleihe per Stück in M.
bezirk Memmingen gegen 35 Bierbrauer Untersuchungen im ein , zündete ein Feuer im Ofen an und verbrannte Bank - 4% Cutin-Lübecker Prior .-Obligationen

32 % Hamburger Staatsrente
Gange , ob dieselben nicht Surrogate zur Bierbereitung ver - noten im Betrage von 14 000 fl .

14% Preußische consolidirte AnleiheEine höchst lebensgefährliche Eisenbahn - 4 % Preußische consolidirte Anleihewendet haben . Man bringt diese Angelegenheit mit dem
Falliment der Firma Wich u . Comp . in Verbindung , fahrt hat in den letzten Tagen ein Bahnwärter der Station 5% Stalienische Rente (St. von 10000 fre. u. darüber )
wobei das Gericht Einsicht in die Bücher erhielt und inter - Barmen - Rittershausen gemacht . Derselbe hatte seine einige 5% Italienische Rente (Stücke von 4000 , 1000 und
essante Entdeckungen gemacht haben soll. Dem , Fränk. Kur. " Minuten Wegs vor der Station entfernt liegende Barriere 10% Salzkammergut -Brioritäten, garantirt .
meldet man aus Nürnberg : Gestern früh ging von hier aus bereits geschlossen , als er einen Mann das Geleise über -14%, Schwedische Hypothekenbank-Pfandbriefe von 78
nach Hersbruck eine Commission , bestehend aus dem könig- schreiten sah . Im Begriffe , denselben zu ergreifen und fort - (Stücke von 600 u . 300 M. im Verkauf 4 % höher . )

lichen Untersuchungrichter , einem Chemiker, einem Zollbeamten zuziehen, wird der Bahnwärter von dem heranbrausenden 4% Pfandbriefe der Rheinischen Hypotheken -Bank
und einigen Polizisten , ab, um nach verbotenen Brauingre - 3uge erfaßt ; der Wärter erfaßt aber den Puffer der Loko=4 % do.
dienzien ſtrenge Suche zu halten , und dieselbe war denn motive und klammert sich krampfhaft fest. In dieser Situa - 4%% do . Preußische Boden -Credit -Actien -Bank

auch so glücklich, zum Heile der Biertrinker manch' guten tion wird er mit rasender Geschwindigkeit bis zur Station 5% Borussia -Prioritäten

Fang zu thun . Auch wanderten verschiedene Bierproben mit geschleppt und langte dort glücklich lebendig und ziemlich 4% Norddeutsch. Lloyd-Prioritäten

hierher und harren jetzt der weiteren genauen Untersuchung . unversehrt an . Nur von seinen Stiefeln waren die Soblen Oldenburgische Spar - und Leih-Bank-Actien
( Vollgez . Actie à 300 M. 4 % 3ins vom 1. Jan . 1884 . )Das Hersbrucker Bier erfreute sich bisher des besten Rufes . verschwunden und seine Hose war größtentheils an einer Oldenburger Eisenhütten -Actien (Augustfehn)

Zum 500jährigen Jubelfest der Univer - Weiche hängen geblieben. Der Mann , den der waghalsige 4º 3ins vom 1. Juli 1884 . )

sität Heidelberg wird folgender Aufruf veröffentlicht : Bahnwärter hatte retten wollen , war zurückgewichen und mit Oldenb. Portug. Dampfsch.-Rhed.-Actien
(4 % 3ins vom 1. Janr . 1884 . )

Alt Heidelberg " ! „ Kein Sohn der Ruperto Carola , dem Schrecken davon gekommen .
Oldenburger Versichererungs -Gesellschafts -Actien

dem das Herz nicht höher schlüge , bei dieses Wor¬ Ein kühnes Unternehmen . Kapitän John per Stück ohne Zinsen in M.

tes Klang , der nicht aufjubelte in der freudigen Hoffnung , Traynor beabsichtigt in einem nur 17 Fuß langen Boote Wechsel
das 500jährige Geburtsfest unserer Alma Mater stolz mit über den atlantischen Ocean zu rudern . Er trat seine tollkühne
begehen zu können , die Erinnerung fröhlicher Jugendjahre Reise am 7. ds . von Newhaven in den Verein . Staaten an ; Holländ. Banknoten für 10 Gldn.
neu zu durchleben , vereint mit lieben Freunden an trauterler rechnet , daß er in ungefähr 100 Tagen den Atlantischenl

-

Allgemeine deutsche Criminal -Zeitung .
-

4%

4/0

Das Bureau der

500 frc . ) .

do .
Braunschw .- Hannov . do .

do . do . do .

101,70 102,25
149,75 150,75
100,50 101,50

93,20 93,75
102,80 103,35
101,80

95,10 95,55

95,20 95,90
92 92,45
95,30 95,85

99,35 100,35
100,80

98,45 99
99,20 99,75

100,25 101,25
98,45 99

156,50 -

88

118,50

auf Amsterdam kurz für fl. 100 in M. 168,25 169,05
11 London kurz für 1 str . 20,35 20,4511 11 11

New -York kurz für 1 Doll . " 11 4,18 4,23

11 16,80

Daserste Seft ent General Agentur

Das

Haupt -Agentur

8. Jahrgang . Verlag von Greßner & Schramm in Leipzig .
hält : Der Antichrift . Roman aus der römischen Kaiserzeit von Matto Cantarelli .
Ein Word . Criminal -Roman nach Emil Gaboriau . Anheimliche Geschichten aus der sächsischen Bichversicherungs -Bank ,
Rußland . I . Das gespenstige Haus in Moskau . Von Hermann Roskoschny .
Verbrechen am Webstuhl der Zeit . Eine criminalistische Jahreschronik . Ein Vor¬
läufer des Hugo Schenk . Nach alten Aften erzählt . - Der Mond im Valaft So¬
majlow . Von K. M. Der „,, geheime " Konfiftorialbote . Nach den Akten . Bilder
aus Samarkand . Von Hermann Roskoschny . Friedrich der Große überlistet .
Der Prügelsonntag in Wolfsberg . Ein Geist als Dieb .

Räthsel u . s . w .

-

Neue Emder Vollheringe ,
per Stück 10 Pf . , prima neuen Ca¬
viar 1 kg 2 Mt .2

der Concordia , Cölnische Lebens¬

Bersicherungs -Gesellschaft ,

Haupt -Agentur

Ankunft und Abfahrt der Züge
auf Station Oldenburg .

Ankunft :
Von Wilhelmshaven und Jever : 7,55 11,30

2,00 - 8,15 .
12,37 --

Nordenhamm : 8,15 2,159,00 .

-

-

Bremen : 8,15"1 2,156,00
9,00 .

11
"
11

Leer : 8,00 11,40 1,55 8,20 .
Duakenbrück : 8,05 2,05 8,25 .

Abfahrt :
Nach Wilhelmshaven : 8,35 2,40 6,20 - 9,10

Miscellen . Jever : 8,35 2,40 9,10 .
11,45 2,15"

8,35 .

Büttner & Winter ,
Annoncen -Annahme

für die

der deutschen Phönir , Feuerversicher
ungs - Gesellschaft

"1 2,158,35 .
11 Leer : 8,30 2,35

Nach Quakenbrück :11
6,10 9,15 .

8,36 2,25 6,11 .

(bis Uhr Morgens )

Bremen : 6,33

Nordenhamm : 8,15

8,15

Sardinen per Oldenburger Landeszeitung der Gasanstalt gegenüber . Zu Auskünften zu Klampen, Waddens-Brake.
ist in meiner Wohnung , Donnerschweerstr . 71 , Verlobt : Bertha Knd - Sielmeister Friedrich

Faß 2 Mk . 25 Pf . empfiehlt
H. Reiners juur . 1. Mottenstraße 1 .

Verleger , Herausgeber und Redacteur : C. Hesse .

und Vermittlungen von Versicherungen halte Geboren : Carl Stute , Hannover . 1. S .
ich mich empfohlen . H. G. Müller . Gestorben : T. Robbe ' s Tochter Helene , Jade .

Druck von Büttner & Winter in Oldenburg .
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